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Megachile apicalis (SPINOLA 1808),  
ein Neunachweis für Nordrhein-Westfalen 

 
KLAUS CÖLLN, ANDREA JAKUBZIK & JÜRGEN ESSER 

 
Die Stechimmen-Fauna der Niederrheinischen Bucht ist zurzeit einer markanten 
Dynamik unterworfen (CÖLLN et al. 2005a). Erst kürzlich wiesen wir in einer 
Kiesgrube bei Erftstadt/Herrig im Rhein-Erftkreis in der Nähe von Köln (UTM: LB 
53) mit Megachile pilidens ALFKEN 1923 und Coelioxys afra LEPELETIER 1841 zwei 
neue Arten für Nordrhein-Westfalen nach (CÖLLN et al. 2005b). 
 
Im Jahr 2005 wurde die Bearbeitung dieser 16,5 ha großen, ca. 20 m tiefen und auf 
einer Höhe von 105 m ü. NN gelegenen trockenen Abgrabung fortgesetzt. 
Bemerkenswert ist die räumliche Lage der aufgelassenen Grube: sie befindet sich im 
äußersten Südwesten der Niederrheinischen Bucht unmittelbar vor dem Übergang in 
die Eifel und damit, bedingt durch die Lage im Lee des Hohen Venn, im Zentrum 
eines Trockengebietes. In Nordrhein-Westfalen ist dies die trockenste Region 
überhaupt. Durch die gleichzeitig relativ hohe Jahresdurchschnittstemperatur von 9,5 
°C gehört sie zu den klimatischen Gunsträumen des Bundeslandes (JAKUBZIK 2005). 
 
Im Juli 2005 gelang in der Kiesgrube der Nachweis der in Deutschland stark 
gefährdeten Megachile apicalis, die bislang in Mitteleuropa nur vereinzelt aus 
wärmeren Lagen bekannt war. Nach 1979 wurde diese südeuropäische 
Blattschneiderbiene nur in Bayern nachgewiesen. Ältere sichere Funde gibt es aus 
Baden-Württemberg, Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen (DATHE 
et al. 2001, WESTRICH 1989). Wenn es sich bei dem hier präsentierten Fund eines 
frisch geschlüpften Weibchens nicht um ein verschlepptes Exemplar handelt, liegt bei 
Herrig der bislang nordwestlichste bekannt gewordene Verbreitungspunkt. Weder aus 
den westlich gelegenen Niederlanden (PEETERS et al. 1999) noch aus dem südlich 
angrenzenden Rheinland-Pfalz ist die Art unseres Wissens bislang bekannt. 
 
Nach Coelioxys afra und Megachile pilidens ist M. apicalis der dritte Neunachweis 
einer extrem Wärme liebenden Wildbienenspezies aus der Kiesgrube bei Herrig. 
Anscheinend finden in der gegenwärtigen Wärmeperiode immer mehr entsprechend 
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angepasste Arten den Weg aus dem Mittelrheintal nach Norden in die 
Niederrheinische Bucht. 
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